
Der Berlin Story Bunker wurde 1996 für Besucher geöffnet und ist heute laut Visit Berlin das siebthäufigst 
besuchte Museum Berlins – von 200. Die Dokumentation „Hitler – Wie konnte es geschehen” wurde 2016 
eröffnet, die erste Ukraine-Ausstellung im April 2022. Das gesamte Projekt ist privat finanziert und wird von 
Enno Lenze (Museumsdirektor) und Wieland Giebel (Kurator) betrieben. Beiden kann man auf X folgen.

Am 24. Februar 2023 stellten wir einen in der Schlacht um Kyiv zerstörten russischen Panzer vor Moskaus  
Botschaft in Berlin.

Am 24. Februar 2026 eröffnet das Ukraine Museum im Berlin Story Bunker. Es ist das erste Museum dieser 
Art weltweit und beherbergt die größte Sammlung an Artefakten des Krieges außerhalb der Ukraine. 

Der Berlin Story Bunker befindet sich in der Schöneberger Str. 23A, 10963 Berlin. Es ist 365 Tage im Jahr 
von 10 bis 19 Uhr geöffnet (letzter Einlass um 17:30 Uhr). Ein Ticket für alle Bereiche inkl. Audioguide 
kostet 18 € (12 € ermäßigt). Weitere Informationen auch zum Berlin Story Verlag und zu Berlin Story News 
mit unseren Berichten von Besuchen in der Ukraine finden Sie unter www.BerlinStory.de.

Hanna Maliar
Ehemalige stellvertretende Verteidigungsministerin der Ukraine, 
2021 - 2023. Sechs Monate im War Room im Generalstabs-Bunker.

Yuriy Bilovus
Vize-Direktor des Nationalen Militärhistorischen Museums in 
Kyiv, zuständig für internationale Kooperation.

Colonel Volodymyr Polevyi, Head of Public Affairs of the 7th Ra-
pid Response Corps der ukrainischen Streitkräfte, of the AAF of the 
AFU, direkt von der Front der seit Sommer 2024 umkämpften Stadt 
Pokrowsk. 

Oleg Degusarov, Überlebender des Drohnenangriffs auf das 
ausgestellte Evakuierungsfahrzeug. Gründer der NGO Spravzhni, 
die bis heute in Cherson aktiv ist.

Julia Sonata und Chris Knickerbocker
Julia floh erst von der Krim nach Odesa, dann von dort nach 
Potsdam. Chris half ihr. Sie verliebten sich und heirateten.
Chris, ehemals Hochzeitsfotograf, stellte sein Leben am dem 24. 
Februar 2022 auf den Kopf und hilft nun der Ukraine. 

Enno Lenze (Museumsdirektor) und Wieland Giebel (Kurator), 
betreiben zusammen den Berlin Story Bunker, Berlin Story Verlag 
und Berlin Story News. Beide sind selbst regelmäßig in der 
Ukraine.
www.BerlinStory.de




